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ci-as s kämm eine Angelegenheit von solcher Dunkelheit,Gefahr
und BedeututCg aar Zeit bei uns schwebt wie diese.

Es handelt sich am das Rabram: Bankdiebstahl Wallstrasse.
Die Ermittlangen sind abgeschlossen— ohne jedes Ergebnis.

Ich persönlich aber habe das Gefühl, da.ss diese Sache

mindestens die Dritte in einer Reihe gleichartiger
Verbrechen ist, die von einandderselben Gesellschaft mit
ungewöhnlicher Kühnheit and Rahe ins Werk gesetzt worden
sind .Er innern Sie sich: Vorigen Oktober Ba.nkd iehstahl in
Breslau— Urheber nicht ermittelt. Im November etwas
ähnliches in Mainz. Nachforschung an der franz.Besatzung
gescheitert. Jetzt nach sieben Monaten der neue Fall hier
in Berlin. (Fortsetzung folgt.)

+++•+-++++++++++
Vereins-Mit te Hungen.

Zür ich: "AMICITIA". Am ö.ds.fand unsere Jahresversammlung
statt. Das Protokoll und die Kassa wurden revidiert

und in Ordnung befunden.Es sei an dieser Stelle unserer
Akt./Kassierin ihre pflichtvolle Arbeit aufs Beste
verdankt» Während den letzten 2 Monaten hat unser Club wieder

einen erfreulichen Mitgliederzuwachs erhalten, und
hoffen wir, dass unsere "AMIOITIA" übers Jahr sich noch
eines weit grösseren Zuwachses erfreuen könne.
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Briefkasten der Redaktion
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A.B. inH. Seien Sie unbesorgtSolange Sie sich in besagtem
Rahmen bewegen und halten, kann ihnen von keine*

Seite etwas "gedreht" werden.
F.K. inB, Besten Dank.Wird nächstens veröffentlicht.
G.inK.Besten Dank f.Ihren Brief. In diesem Falle istalles in Ordnung.
X.R.in B. Gewiss sind recht rege Benützungen unseres
Briefkastens sehr erwünscht. In Ihrem Falle ist eine
Weiterführung der Ehe ausgeschlossen.

Kleine Nachrichten.
Berlin: Der bekannte Sexualwissenschaftler Dr.Magnus
Hirschfeld sollsich nach Japan begeben haben.
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